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Reklame
gelesen von Ch. Tschopp

«Ungekürzte Ausgabe von
Casanovas Memoiren, 6 geschmackvolle

Bände, Gewicht 3,6 kg
Dantes Divina Commedia,
Luxusausgabe, 1,8 kg antike Bibel
2,5 kg .» So lese ich. Aber ich
wünsche für meinen Bücherschrank

gar nicht soundso viele
Kilogramm, sondern 1 m 70 cm
Frontlänge sozusagen.

*
«Die Hummern der Lüfte

Ihnen verdanken wir den Genuss
eines Fleisch gewordenen
Herbsthimmels.»

- ihnen? Den Fasanen!
«Darum geniessen Sie noch

einmal so richtig unsere Spezialität:

Fasanen nach Zigeunerart.»
Die Hummern wären alsdann

die Fasanen des Wassers.

*
Von den herrlichen Madonnen

eines Adam Kraft, eines Tilman
Riemenschneider usw. lesen wir:
«Die restlose Hingabe an die
Arbeit; die Tiefe der Empfindung;
die ehrliche, echte Frömmigkeit
haben ihre Werke auf einzigartige
Weise beseelt, so dass sie eine
Kraft ausstrahlen, die der äussern

Schönheit ebenbürtig ist.
Auch bei einer Zigarette

schafft die Technik allein ohne
die Empfindung für das wahrhaft

Echte nie etwas gültig Gutes

.»
Ich warte auf den Raffael und

den Beethoven gewissermassen
der Zigaretten-Fabrikation.

tum wird angeregt und gefördert,
das Brustgewebe entwickelt und
prall gefüllt. Dann formt sich die
kleine Büste zur harmonisch vollen

Halbkugel.
Die erschlaffte Büste wird wieder

in den impulsiv kreisenden
Blut- und Säftestrom eingeschaltet

und bekommt dadurch
frisches Leben. Sie reckt und streckt
sich in die Höhe. Das schlotternde

Brustgewebe füllt und
streckt sich so, dass sich die Büste
festigt und aus ihrem Hängezu-
stand allmählich in die natürliche
Lage und zur Normalform
zurückkehrt. Die Tragmuskeln
erhalten neue Elastizität und Kraft,
um sie gut placiert zu halten.»

*
Wo die Brust zu klein ist,

spricht die Reklame von
versteckten Reichtümern.

Wo die Natur versagt, springt
der Büstenhalter in die Bresche
und garantiert eine natürliche
Silhouette.

Wo die Silhouette in Ordnung
ist, darf die Frau sich an das

Sprichwort erinnern: «Your bust-
line is your age-line.»

*
Die «Alpentragödie» soll man

kaufen: «Trotzig und kühn sind
die Menschen in den groben
Leinenkitteln. Wenn ihnen die
Leidenschaft ins Blut fährt, tun sie
manches, was der Pfarrer nicht
erfahren darf.» (Wohl aher der
Leser.) «Es handelt sich
ausnahmslos um wertvolle Werke I

mit echtem Lederrücken, echter
Goldprägung und blütenweissem
Papier.»

Eine Sockenreklame: «Herrliches

Sockengefühl - fussfreundliches

Klima - hautfreundlich -
mängelfeindlich - waschmaschinenfest.»

*
Ich schreibe bloss ab: «So

bewirken die Pillen, dass die
unentwickelte oder zurückgebliebene

Büste gleichsam aus ihrem
Schlaf geweckt wird. Das Wachs-

Fata Morgana

Das war der Name für die Oase,
welche den durstigen Wanderer
in der Wüste narrte, sie existierte
nämlich gar nicht dort wo er sie

zu finden glaubte, es war nur
eine Luftspiegelung. Keine Fata
Morgana, sondern schönste
Wirklichkeit sind die herrlichen
Orientteppiche, die der durstige
Wanderer bei Vidal an der
Bahnhofstrasse 31 in Zürich
findet!
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